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Die Kriegssteueworlagen.
Berlin,  25 . Febr . (WTB . Nichtamtlich.) In eurem Ar¬

tikel der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung " über die Kr regs-
ftcucröorlageu  heißt es unter anher cm: Bei der Einbringung

,'des Entwurfs eines Kriegsgewinitftcu-ergc)ct’cs weiß sich bie Reichs¬
leitung im grundsätzlichen Einverständnis mit bau 1 deutschen Volke
.in seiner wohl ausnahmslosen Gesamtheit . Die Sonderbesteuerung
entspringt in erster Linie ethischen Motiven . Sie ist die For¬
derung eines sozialen Gewissens. Es entstehen jedoch mancherlei
Schwierigkeiten, die richtige Mittellinie  bei ihrer Airs¬
gestaltung zu finden. Es wäre falsch, den Unternehmungsgeist
und die Arbeitsfreude des deutschen Kaufmanns , der deutsckien In¬
dustriellen und des deutschen Landwirts durch allzuscharfe Stener-
maßnahmen zu uirterbindeir. Dem Unternehmungsgeist und der rast¬
losen Arbeit unserer schaffenden Stände verdanken mir in erster
Linie die erfolgreiche Umstellung .der Friedenswirtschaft auf Hie
Kriegswirtschaft, und die Vermeidung schlimmer Stockungen rn
der Fortentrvicklrrng des Wirtschaftslebens , deren Folgen die Ar¬
beitslosigkeit und Brotlosigkeit getvesen wären . Neben der Kciegs-
gewinnsteuer beabsichtigt die Reichsregierung dem Reichstag in
der nächsten Tagung eine Reihe von S t e u e r g c sc tze n t -
würfen  vorzulegen , die insgesamt etwa 500 Mil¬
lionen Mark  erbringen sollen, nämlich: 1. den Entwurf eines
Gesetzesüber die Erhöhung von Tabakabgaben,  2 . den
Entwurf eines Quittungsstempelgcsetzes:  3 . den Ent¬
wurf eines Gesetzes über die mit den Po st gebühren  zu erhe¬
bende Reichsabgabe: 4. den Entwurf eines Gesetzes betreffend
Frachturkunden st empel  und dessen Ausdehnung auf Stück¬
güter.

Diese Gesetzentwürfe bilden eine notwendige Ergänzung zu
dem im März dem Reichstage zugehenden Etatsentwurf des Deut¬
schen Reichs. Tie Steuervorlagen bezwecken, nicht die Lösung
der Frage nach Deckung der gesamten aus dem Kriege sich er¬
gebenden Belastung . Diese Ausgabe wird nach Beendigung des
Krieges zu lösen sein. Eine weitere direkte Besteuerung neben
der Kriegsgewinnftener scheidet aus . Bereits jetzt haben die Einzel¬
staaten und Kommunen die direkten Steuern stark in Anspruch
genommen, und es läßt sich nicht übersehen, bis zu welcher Höhe
dies im ipcitercn Verlaufe noch geschehen Muß. Es ergibt sich
hieraus die Notwendigkeit, auf dem Gebiete der indirekten
Besteuerung  die Erschließung weiterer Einnahmen zu suchen.
Diese Steuern müssen aus einen möglichst weiten Kreis gelegt
Werden, tunlichst unter Schonung der durch den Krieg ohnedies
in ihrem Einkommen und Vermögen hart Betroffenen , insbe¬
sondere der minderbemittelt «!. Klassen der Bevölkerung. Bereits
in den früheren Vorlagen der Regierung ist nachdrücklich auf
eine erweiterte Besteuerungsfähigkeit des Tabaks hin gewiesen
worden . Die Belastung mit Tabaksaus gaben  auf den
.Kopf der Bevölkerung betrug im Jahre 1912 in Deutsch
land 2,78 Mark , in England 6,28 Mark imd in Frank¬
reich 7,68 Mark . Eingehende Verhandlungen mit Vertretern
des Tabakgewerbes haben ergeben, daß die Erhöhung der
Tabakabgabe im gegenwärtigen Zeitpunkt für das Gewerbe
und die Verbraucher erträglich ist. Die Vorlage sieht eine verhält
nismäßig niedrige Belastirng der billigen Tabake vor und eine
wesentlich stärkere des Luxuskonsums. Die Ertragserhöhung der Ab¬
gaben auf Zigaretten  soll unter möglichster Schonung der Be¬
triebsverhältnisse in der Zigarettenrndustrie vorgenommen werden.
Die Einführung des Quittungsstemvcls  wird nicht ohne Be
läftigung des Verkehrs abgehen, denn ein Quittungsstempel ohne
Qujttungszwang würde nicht die erforderlichen Erträgnisse bringen.
Zahlungen von geringeren Beträgen und zu bestimtnten Zwecken
bleiben von der Steuer befreit. Den Bestrebungen zur Förderung
des bargeldlosen Zahlungsverkehrs  trägt die Vor¬
lage in »veitem Umfange Rechmmg: unter anderem soll mit dem
Zeitpunkt des Inkrafttretens des Gesetzesder S che ckstem p c l in
Fortfall kommen.  Eine ansehnliche Einnahmesteigerung ist
durch eine stärkere Heranziehung des Post - , Telegraphen-
und Telephonverkehrs  zu erzielen. An der Aufbringung
dieser neuen Einnahmen wird fast die ^ anze Bevölkerung teilneh¬
men, doch Iverden nur leistungsfähige Schultern durch sie in stär¬
kerem Maße belastet. Mit dieser Neick)sabgabe steht die Einführung
eines Stempels auf Frachturkunden  von Stückgutscndungen
auf Eisenbahnen und Schiffen in engem Zusammenhänge . Neben
der Einführung eines Stückgutstempels ist eine Erhöhung des be¬
stehenden Fra chturkundenstempels geplant.

Tic treuen Steuern sind Kriegs st euer  n , nichts mehr und
nichts tvcniger. Für den Augenblick handelt es sich darum , eine
ordentliche Finanzwirtschaft des Reiches auch während des Krieges
im Gange zu halten . Es ist ein Kriegserfordernis , daß uns dieser
feste Boden gesichert bleibt, Nachdem das deutsche Volk in zwanzig-
rnonatigem militärischem und wirtschaftlichem Ringen mit be¬
wunderungswürdiger Einmütigkeit und beispiellosem Opfersinn sei¬
nen Entschluß bewiesen hat . den ihm aufgezwungenen Daseinskampf
zum siegreichen Ende zu führen , ist kein Zweifel gestattet, daß cs
auch die finanziellen Lasten aus sich nehmen wird , die dieses Ziel
erheischt- Durch die Veröffentlichung des Entlvurfes des Kriegs-
gewinnfteuergesetzes im gegenwärtigen Stadium seiner gesetzgebe¬
rischen Behandlung soll der breiten Oesfenttichkeit und den wirt¬
schaftlichen Organisationen Gelegenheit gegeben werden, den für
unsere gesamten wirtschaftlichen und finanziellen Verhältnisse be-
deutsamen Entwurf frühzeitig einer Prüfung zu unterziehen, zu
seinen Einzelheiten Stellung ztl nehmen und dadurch die Arbeiten
der gesetzgebendenKörperschaften zu unterstützen.

Aus Hessen»
Die tzausbaltsberatung.

rb. D a r m sta d t , 24. Febr . Die gemeinsame Haus-
baltsberatung  des Finanzausschusses mit der Regierung
wurde heute nachmittag zunächst unter Vorsitz des Aüg. M o l -
lha n fortgesetzt. Beim Etat des Ministeriums des In¬
nern (Kapitel 23) ist bekanntlich von der Regierung beantragt,
eine Teilung bt der Abteilung III insofern cintrrtm zu lassen,
daß die la nc>wirtschaftlichen Ringel egen heilen losgelöst und einem
besonderetr Ministerialrat tmterstellt und die Kapitel Handel unb
Gewerbe alsdann eine Abteilung für sich bilden. Es würde dem¬
nach die Stelle eines neuen Ministerialrats geschaffen werden,
während dafür ein Hilfsarbeiter gestrichen würde. Die Regierung
gab dem Ausschuß nähere Auskunft über die ^äotweudigkcit dieser
Maßnahme : ein Beschluß des Ausschusses ist jedoch noch nicht
erfolgt. Beim Kapitel 36, Landesuniversität , und Kapitel 124,
hat der Ausschuß besonders den beantragten Erwerb der Kinlxw-
klinik beanstandet und in Verbindung damit die laufenden Aus¬
gaben für diese gestrichen, auch nähere Auskunft über die im
Kapitel 53 gestellte Anforderung von 50000 Mark für Mut¬
ter- imb Säuylin gSfi'cr sorge verlangt . Die Regierung legte
die Verhältnisse eingehend auseinander , besonders die Stellung zu
dem jetzigen Besitzer der Kinderklinik: es habe sich die Notwendig-
seit ergeben, diese Klinik auf den Staat zu übernehmen. Die Ne-
snerung begründete auch die Anforderimg der 50 000 Mk., während
,:e zugab. daß der Erwerb der Kinderklinik ewutuell nock) zuriick-
gülellt werden fönte Damit kamen die 100 000 Mk. für die
letztere imd dce laufenden Ausgaben mit 14 800 Mk. im Voran-
sä>iag rn Wegfall. Bei dieser Galegnüieit bracküe die Großb . Re-
merung auch die jüngst erfolgte Versetzung eines höheren Be¬
amten m den Ruhestand, die airs seinen Antrag erfolgte, znr

Sprache . Die Regiermig erklärte, daß dessen Pensionierung ledig
lick aus Gesundheitsrücksichtenerfolgt sei. Falls sich hierbei nach¬
ttäglich noch andere Momente ergeben sollten, so kann die Re¬
gierung auf dem Wege des Disziplinarverfahrens einschreiten. -
Beim Kapitel 57 a, Heil- und Pflegeansta.lt Alzey waren im Aus¬
schuß gegen die Beschaffung eines eigenen Fuhrwerks Bedenken ge¬
äußert worden. Die Regierung ist der Meinung , daß bei derartigen
Betriebsausgaben möglichst gespart werden müsse, und erklärte sich
mtt Streichung dieser Anforderung einverstanden . Kapitel 69, Kreis
geoMeter, die Kreisgeometer, welche für behinderte Beamte in
benachbarten Bezirken Dienst tun müssen, erhalten dafür nur
gekürzte Tagegelder, was der Ausschuß beanstandete. Die Regie¬
rung erllärte , daß diese Verkürzung nur dann erfolge, wenn die
Beamten sehr viel Dienst in benachbarten Bezirken zu tun hätten.
Tre geringere Gebührenzahlung erfolge aus Sparsamkeitsgründen.
Beim Kap. 74, Bodenmeliorationen , hat der Ausschuß die Mehr¬
forderung von 30 000 Mk. nicht genehmigt : die Regierung wil¬
ligte in die Streichung dieser Summe ein. Beim Kap. 75a, Land-
wirft chaftskammer, ersuchte der Ausschuß um Aufklärung, ob der
gesamte Betrag von 195 290 Mk. in den Jahren 1914 und . 1915
an die Landwirtschaftskammer_ abgegeben worden sei, oder für
1916 vielleicht ein Abstrich erfolgen könne. Die Regierung ant¬
wortete, daß für 1914 ein kleiner Betrag erspart wurde, während
für 1915 das Ergebnis noch nicht feststehe. Sie erklärte sich damtt
anverstanden , daß der gesamte Betrag mit dem Vorbehalt event.
Ersparnisse bewilligt wird , die der Staatskasse züfiießen sollen,
-dasselbe Verfahren solle auch bei dem Staatszuschuß für die Han¬
delskammer erfolgen. Tic Weiterberatung erfolgt am Freitag vor¬
mittag.

tb . Tarmstadt,  25 . Febr . Der Finanzausschuß  der
Zweiten Kammer setzte heute vormittag gemeinsam mit der Regie¬
rung die Etatsberatung fort, der auch Kammerpräsident K iH) I c r *
Worms beiwohnte. Beim Kap. 38, Gymnasien , Realgymnasien,
Obcrreal - und Realschulen beschloß der Ausschuß entsprechend
seinem früheren Beschluß auf Zusammenlegung der beiden Darm-
»tädtcr Gymnasien , die Positionen für die beiden Direktoren nur
auf den Inhaber zu bewilligen. Bei den Kapiteln 78, Handels¬
kammern, und 79, Förderung des kaufmännischen Unterrichts,
wurde beschlossen, wie gestern bei der Landwirtscyaftskammer die
angeforderten Summen mit der Maßgabe zu bewilligen, daß die
daraus verbleibenden Ersparnisse wieder der Staatskasse zuslicßen
sollen. Bei der Verhandlung über Kap. 65, Fonds für öffentliche
und gemeinnützige Zwecke, stimmte die Regierung dem Ausschuß¬
beschluß zu, die daraus den drei Pro vinziattSiechenan statten für
Starkenburg , Oberhessen und Rheinhessen zufließenden Staatsbei¬
hilfen auf je 20 000 Mk. festzusetzeir. Die Negierung erklärte sich
auch mit den übrigen Beschlüssendis Ausschusses zu diesem Kapitel,
so besonders dem bezüglich des Kapitalstockes, daß über das Ver
mögen nur mit Zustimmung der Landstände verfügt werden
kann, einveritanden . Weiter wurde noch über den an-
geforderten ^ taatskommissar für die Zenttalkassc der
landwirtschaftlichen Genossenschaften verhandelt , aber noch
kein Beschluß darüber gefaßt. Bei der Beratung über
das Kapitel Direkte Steuern  usw . wurden mit dem Re-
giernngs Vorschlag aus Erhöhung der Staatseinkommensteuer um
20 Prozent und der Vermögenssteuer von 95 Pfennig auf 1 Mk.
für je 1000 Mark Vermögen auch die beiden Steueranträge der
Mgg . Henrich und Ulrich  mit zur Erörterung gestellt. Es
wurde jedoch darüber im Ausschuß' noch kein Ergebnis erzielt
sondern die Besprechung um y22 Uhr abgebrochen. Die nächste
Sitzung des Ausschusses mit der Regierung findet am Dienstag
nackMittag statt. Am Vormittag tagt der Llusschuß für sich aNein.

Ans Stsdt nnd Land.
Gießen,  26 . Februar 1916.

Ausstellung der Aliceschule.
Am Freitag „ wegen um 10 Uhr rvuroe in btmi Mm

alten Schloß gehörigen Mbengebäude Sonuenstraße 2, das
der 1. Abteilung der Aliceschule für die Dauer der Bean¬
spruchung ihres Schulhauses am  Ostvaldsgorten zu Kriegs¬
zwecken durch das Großh -erzoglick-e Hofmarschall <unt über¬
lassen wurde , eine Ausstellung  eröffnet , die die Lei¬
stungen der Schul ab tei lang während dieses Winters zeigen
soll . In drei Sälen finden sich die Arbeiten vereinigt 'die
von den Schülerinnen in den Kursen über Schneidern , Weist-
Keugnähen , Sttcken unb  Hairdarbeiten , sowie in dem 'Kursus
über Bügeln und Kunftwasckien cm gefertigt wurden , und um
es gleich zu sagen , der Besucher tritt einer Neberfülle von
Arbeiten fleißiger Mädchenhände entgegen . Seit mehreren
Zähren hat die Schule keine größere Ausstellung veran-
staltet ; die Ausstellung dorn August vorigen Jahres in dem
Schulhaus der Steinstraße gab nur einen kleinen Ausschnitt
aus ihrer vielseitigen Tätigkeit . Die jetzige dagegen zeigt

Wi ^ ^ ^ ^ n tt gs fä h i gke i t der ersten Abteilung
Der Besuch war denn <mdy  den ganzen Xaq  über außer¬
ordentlich stark , so daß der Schulvorstand die Offenhaltung
der Allsstellung auch noch aln Sonntag angeordnct hat «Wir

auf d,e tm Anzeigenteil enthaltene Bekanntmachung
der Attccichule htn .)
^ Wir beginnen den Rund gang  init dem Besuch des
Saales , in dem die Schülerinnen des Schneiderkursirs arlS-
aestellt haben unter der Leitung ihrer Lehrerttl Fräulein
Sack . Wir sehen da, wie neue Wasch-, Woll- und Seiden-.
sbosfe, aber aurlf wre. alte getvaigene .Kleiderstoffe durch
Waschen und Aufdämpfell zil neuen .Kleidungsstückenver¬
arbeitet ftnd, wie alte Capes und Mittel zll kleidsamen
gatten und Mänteln gemacht wurden. Ein hübsches Damen-
kosttlm enoelst sch aus einem alterl Mlitür '.nantel gearbei¬
tet. Wir feheil »veiler Loden- und Straßen -Kostüme, HaitS-
Aeider und Blusen tit geschmackvollen Formen ansgesteltt
auch »vre aus demselben Stoffquantlun , txrs für einen
engen Rock nötig ivar, ein mäßig weiter (Klocken̂vck entstau
den ist. Eine Anzahl .Handstickereien au Kleidern und Blusen
salleildurch richttgesundschöneFarbenzusanlinenstellnngauf.

vsNl zweiten Saal haben die Schülerinnen von Frl.
Euler  ui außerordcutlicher Neichhalligkeit ausgestellt . Es
lvegeu da zunächst aus die BorschrlftSarbeittii de ŝ ersten
Biertelfahrs : Handtücher , Kissenbezüge , Tag und Nacht¬
hemden , Beinkleider usw. Sodann die Arbeittn , die nach
freier Wahl im zweiten Vierteljahr gearbeitet sind : außer

vorgenannten Gegenständen Zierschürzen , Prinzeßunter-
rocke Morgeniacken , Waschblusen uslv. Die Mitte dc' S Saals
enthält die Allsbesserungsarbeiten an den verschiedenen
Wäschestücken. Auch die Zeichnungen zu den Wäschestücken sind
ausgestellt . Endlich enthält der Saal die Ausstellung der
Handarbeiten : Arbeiten in Hardangerdurckibritck >, Weiß -,
Loch- und Ausschnittstickcrei , Netz , Knüpf nnd Bändckfen-
arbett , Tülldurchzug , Frivolitäteuarbeiteu , Musen , Kissen
und Wandschirme in Nadelmalerei.

Ei« dritter Raum enthalt die Ausstesiung der imtc-r

der Leitung der Bügellehrerin Frl . Noll  ausgesührten
Bügel - und Reiniguugsarbeiten . Man ist hier erstaunt , zu
hören , daß eS sich uni lauter gebrauchte Kissen , Decken usw.
handelt ; denn die Sachen präsentieren sich alle , als ob sie
funkelnagelneu wären.

So bietet die ganze Ausstellung ein schönes Bild weib¬
licher L>andfertigkeit , dessen Ge-nuß sich alle Gießener Damen
nicht entgehen lassen nwgen. *

** Militärische Ausbildung der Jugend.
Die für  nächsten Sonntag vorgesehene Hebung gegen die
Juiigniannschaft Grünberg muß verschoben  werden,
da die Leistungen für unsere Jungviäuner bei dieser Witte->
rung zu anstrengeiid wären. Statt dessen findet Exerzieren
statt. Angetreten wird 2si2Uhr  vor der neuen Kaserne (Licher
Straße ).

** Gießener Ha .usfrcru .en -Verein.  Ter Bor-
staiid hat beschlosseii, aiich weiterhiii 5t o ch v o r f ü h r u n -
g e n stattfinden zu lassen . Mtt Rücksicht auf die immer
»veiter steigenden Fleischpreise soll hauptsächlich « die Zu-
berettung ^ von fleischlosen Speisen gezeigt werden . Frau
^aih,  Schulstvaße 10, hat sich dem Verein für diese
Zwecke zur Verfügung gestellt uno hat eS in dankenswerter
Weise übernommen , die Vereinsmttglieder in der Zuberei¬
tung schmackhafter , fleischloser Speisen zu unterrichten.
Nummern , die zu dem Besuch der Kochvorführungen he-
rechttgen , werden in der Geschäftsstelle , Mäusburg 5, Mon¬
tag von 6—8 und Dienstag von 3—5 Uhr an die Mitglieder
des Vereins ausgegeben (siehe Anzeige ). In der Geschäfts¬
stelle sind auch die „ S chu h e o h n e L e d e r " zu besDihtigen.

** .Oberhessischer  G e s chi cht s v e r e i n. Wir »veisen
nochmals darauf hin, daß die Mitgliederversammlung Montag,
vktz b., Mts ., abends 8 /̂2  Uhr , im Hotel Schütz ftattfinbet.
Dre geschäftlichenVerhandlungen werden nur ganz kurze Zeit in
Anspruch nehmen und sind ebenso öffentlich wie der im Anzeigen-
terl angekündigtc Vortrag.

Landkreis Gießen.
O Grün b erg,  25 . Febr . Am Sonntag , den 27. Februar,

veranstaltet der lüelige Geiverbeverein im Gastdaus zum Rappen
einen Lichtbildervortrag.  Ingenieur Professor Brock-
mann  aus Offenbach spricht über »Wilhelm Bauer , der Erfinder
des ^.auchbookeS. Taten und Eriolge der Unterseeboote/ — In
letzter Zeit sind wieder drei Kampfer von hier mit dem Eisernen
Kreuze  ausgezeichnet worden . Es sind dies der Rektor unserer
Realschule, Oberleutnant Angelberger,  d r̂ als Batterieiührer
im Westen steht, sowie Unterofstzier Karl Möser,  der lange Zeit
ziveiler Turnwart des hiesigen Turnvereins war , und Pionier
Georg Schenk.

Hessen-Nassau.
. ( ) A u s K u r h c s se n, 26. Febr . Der Borsitzeirdeder Land-

wrrttchaftskamnrer zu Cassel fordett die Larrdwirte zum Flachs¬
bau  auf imb teilt zugleich mit , daß diejenigen, welche Samen!
beziehen wollen, sich bis zum 1. Marz melden müssen.

^ - Frankfurt  a . M ., 25 . Febr . Im Ostbahrthof wurde
am Donnerstag abend der Schaffner Adalbert Schinidt
von einem Zuge überfahren  und so schwer verletzt , daß er
nach kurzer Zeit im Krankenhause verstarb . — Beim Schlit¬
tenfahren  in der Bergerstraße kam am Donnerstag der
zwölfjährige Sohn des Arbeiters Wohlfahrt,  Falltor-
straße 41 , so unglücklich zu Fall , daß er gegen die Bordsteine
geschleudert »vurde und dabei einen Schädelbrnch  erlitt,
an dessen Folgen er heute früh im Bürgerhospital verstarb.
— Zur Behebung des Mangels geschulten männlichen Per¬
sonals beschloß der hiesige Gastwirteverein , beim Polizei¬
präsidium dahin vorstellig zu werden , daß auch w e 1 b l ich e s
Personal  zum Bedienen der Gäste herangezogen werden
kann . — Weiter beschloß der Verein , der Einführung der
Einheits - Speisekarte  näher zu treten . Der Vorstand
»vurde mit der lveitcren Erledigung der Angelegenheit
betraut.

. ch- ? .k- Goar. 2b.  Febr . Im Rheine, unterhalb von hier¬
bei dem Kilometer 56, fit eine männliche Leiche gelandet worden
Man glaubt , daß es sich um den Goldzähler Reinhold M a l 0 w s ki
aus Wiesbaden handelt , der seit dem 18. Januar 1916 vermißt ist.
— Eine andere Leiche wurde bei Kamp im Rheine gelandet. Dieser
Leiche fehlen die Arme und die Beine . Sie muß schon sehr lange
im Rheine gelegen haben und ist vollständig unkenntlich gcivorden

Börsen -Wochenvcricht.
= Frankfurt  a . M ., 25. Febr.

Tic erfolgreiche Wiederaufnahme der Offensive
an der Westfront  hat ihren Eindruck aus die Börse nicht
verfehlt. Gestaltete sich die Preisbewegung aus den einzelnen
Märkten auch nicht ganz einheitlich, so kennzeichnete sich die
Grundstimmung im freien Verkehr  dvckr vvnviegend als fest
Vorübergehend hatte in dieser Woche die Nähe des Monatsendes
etwas einschränkend auf das Geschäft und abschwächend auf die
Kurse gewirkt, auck hatten die bevorstehende neue Kriegscurleilre
und die Erötterimgen über unser Verhältnis zu Amerika starke
Zurückhaltung hervorgerufen , die zuversichtlicheHaltung kam aber
bald wieder zum Durchbruch, so daß dir meisten .̂Kursrückgänge
der ersten Wochenhälfte bald wieder ein<whvlt wurden nnd nreicere
Kurssteigerungen bei guten Umsätzen die Regel bildeten Eine
starke Anregung gaben dabei die zur Bcröfientliclmng gelangten
I a h r e s a b schl ü s se, die durchweg gute und meist höhere Er-
ttägnisse erkennen lassen und aufs neue den Beweis erbringen,
daß ebensowenig wie TeulsÄands Wehrkraft auch Deutsch¬
lands Wirtschaftskraft  zu besiegen nnd zu orr-
ukfiten ist. Das Hauptinteresse lick̂ ett sich. wie
schon seit langem ans Jndustricpapicre.  wo namentlich
»nieder RüstungS- und Autowette im Vorderginnde standen.
Deutsche Waisen, Rlieinmetall , Köln .Rottweiler Pulver . Löwe nnd
Bismarckln'ittc , sowie Daimler , Benz, Meyer nnd Fahrzeug Eisenach
wurden lebhaft gebandelt nnd nach vorübergelwnder Abschivächung
schließlich nieder höher bezahlt. Größeres Interesse zeigte sich auch
ür einzelne Elektrowertc. namentlich Akkumulatoren Berlin und

die Aktien chemischer Fabriken . Leder fab rikaktien, »vie Adler &
Oppenheimer unb Spicharz , begegntten ebenfalls lebhafter Nach-
rage, nnd rege Umsätze fanden auch in DeutscheErdölaktien statt,

die mehrere Prozent an ziehen konnten. Gntgefiagt waren ferner
Hirsch Kupfer nnd Heddernheimer Kupwnverkc, zumal für letzten'
mit einer Dividendenerhöhung aus 10 Prozent bei verstärkten Ab-
chreibungen gerechnet wird . Mvntanpapierc lagen ruhig , doch

ziemlich fest. Etwas schwächere Haltung zeigten Schiffayrts-
aktien.  nwgegen Banken  ans den günstigen Eindruck, den
die bis fetzt veröffentlichten Bankbilanzen tnn 'erkießen. etwas an*
ziehen konnten. Deutsck̂ Anleihen  lagen fest, Kriegs anlei den
»varen gefiagt , auch österreichisch-ungarische Werte waren teil¬
weise besser. Griechen nach einer stärkeren Ermattung schließlich
wieder befestigt. Auch in Mexikaner») bat das Angebot noch*
gelassen. Die Geldsätze  uvuen wenig ocrÄnbert. PridaMskont
etwa 41/ ? Prozent.



Märkte.
Gie «e«, 26. Febr. Marktbericht.  Aus dem heutigen

Wochenmarkt kostete: Butter das Pfund 1,90—0,00 Mk. : Hühner¬
eier das Stück 16—17 Pf^. ; Käse8—lOPfg., Kasematte 3Pkg . d. St . ;
Ochsenflersch das Pfund 1.60- 1,64 Mk., Kuhfleisch 1,40- 1,60 ÜJlf. das
Pfund, Rindfleisch das Pfund 1,60—1,64 Mk., Schweiiwfleisch
das Pfund 1,50- 0,00 Mk., Kalbfleisch das Pfund 1,60- 1,64 ML,
Hammelfleischdas Pftrnd 1,60—0,00 Mk. - Kartoffeln der Zentner
3,75 ML ; Zwiebeln das Pfund 20—25 Pfq. ; Milch das Liter
28 Pfg. ; Russe 100 Stück 00- 00 Psg. ; Spinat 25- 30 Pfg. das
Pfund, Wirsing 10—15 Pfg. das Sttrck, Gclbcrüben 12—15 Pfg.
das Pfund, Rotkraut 15—25 Pfg. das Stück, Rosenkohl 25 bis
30 Pfg. das Pfd., Kohlrabi 10—15 Pfg. das Stück, Weißkraut 15 bis
25 Pfg. das Stütt , Roterüben 10—12 Pfg. , Grünkohl das
Pfund 16—18Pfg .; Sellerie 6- 10 Pfg. das Stück. - Marktwert von
8 bis 2 Uhr . - Fleischvreiseauf dem Markte von answärliqen
Händlern : Ochsenfleisch das Pfund Mk. 1,40-, Rindfleisch das Pfund
1,40- 0/0 Alk., Rmdfleisch-Bratenstück das Pfund 0,00—0,00 Mk.,
Rterenfett das Pid . 1,50 Mk., Leber- und Blutwurst 1,45 Mt . das
Pfund , Mettwurst 1,80 Mk. das Pfund, Schweinefleisch1,45- Mk.
daS Pfund.

ko. Frankfurt a . M. , 25. Febr. Heu - und St roh markt.
Auf dem heutigen Heu- und Strohmarkt war nichts angefahren.

ke. Wiesbaden , 25. Febr. D i e h m a r kt. Änfgetrreben
waren am kiesigen Viehmarkt : 99 Rinder, darunter 22 Ochsen,
8 Bullen, 69 Kühe, 25 Kälber, 0 Schafe, 69 Schweine. Bei weiter
steigenden Rinderpreisen war das gef-amte Llnqebot bei flottem
Handel bald abgesetzt. Aus Dänemark waren 24 Stück lebende
Rinder Angeboten, die schnell, aber zu äußerst hohe» Preisen ihre
Liebhaber fanden.

Splewkan der Gretzener Stadttheaterr.
Direktion : Hermann Sterngvetter.

Sonntag , den 27. Februar , nachmittags 3% Uhr, bei gewöhn¬
lichen Preisen : Gesnmt-Gastsprel des Hostheators Darmstadt : „Der
tolle Hund." Lokalpoffe mit Gesang lind Tanz von Ernst Elia?
Niebergall . (Verfasser des „Tatterich ". Ende gegen 6 Uhr. Abends
7' /, Uhr, bei kleinen Preisen : „Das Glücksmädel." Ende nach
10 Uhr. Dienstag , den 29. Februar , abends 8 tthr , bei Vosts--
vreisen : Volks- Vorstellung : ' „Mein Leopold." Ende 10^ Uhr.
Freitag , den 3. März , abends 8 Uhr, bei gewöhnlichen Preisen
(ermäßigt), 13» Freitaqs -Abonnenrent-Dorstellung : „Der lächelnde
Knabe." Ende nach 10 Uhr. Sonntag , den 5. März, nachmittags
3*/> Uhr, bei kleinen Preisen (Gutscheine haben Gültigkeit) : „Das
Glücksmädel." Ende nach 6 Uhr . Abends 7% Uhr, bei kleinen
Prellen (Gutscheine haben Gültigkeit) : „Maria Magdalene." Ende-
m ch 18̂ -Uhr.

RrVchrrehe N <rchrrchter §̂
Lvangeüsche Heareirräe.

Sonntag , den 27. Februar,  S e x u a g e si m a e.
Gottesdirust.

Zn der 5tadtkirche.
Vormittags 9'/, Uhr : Pfarrer Schwabe.
Vormittags 11 Uhr : Kmderkirche für die Marknsgemeiirde.

Pfarrer Schwabe.
Abends 6 Uhr : Pfarrasnstent Hoffm a n n.

?lbends 8 Uhr:  Vereüngruig der konfirmierten männlichen
Jugend der Matthäusgeinernde.

Dienstag , den 1. März, nachmittags 4 Uhr, im Matthäussaal:
Frauenmisstonsverain.

Tie Vereinigung der konfirmierten männlichen
Jugend der Markus-  Gemeinde findet nicht am 27. Februar,
sondern am 5. März , abends 8 Uhr, statt.

DieseuigenMädchen unter 17 Jahren , welche die Kousirmaudou-
Vereinigung der Matthäusgemeinde besuchen, werden gebeten, sich
behufs Ausstellung einer Ausweiskarte Sonntag , den 27. Februar,
vormittags 11 Uhr, im Pfarrhause , Kirchstraße 1, ernsinden zuwollen.

In der Iohanneskirche.
Vormittags 9^2 Uhr : Pfarrer A u siel d.
Vormittags 11 Uhr : Kinderkirche für die Johannosgemeinde.

Pfarrer Ausfeld.
Abends 6 Uhr : Pfarrer B e cht o l s h e i m e r.
Abends V,8 Uhr : Vereinigung der konfirmierten männlichen

Jugend der Lükas- und der Johannesgemcinde.
Mittwoch, den 1. März, abends 8 Uhr : Kriegsbetstunde.

Pfarrer A n s f e l d.

lvartbrrrg , enangel. ISngkings- und Männer -Verein.
(Tiezstraße 15.)

Sonntag , den 27. Februar , abends 8 Uhr : Bortrag . - Diens¬
tag, den 29. Februar , abends 8'/, Uhr : Bibelstunde. — Donnerstag,
den 2. März , abends 8%  Uhr : Leseabend. - Samstag , den
4. März , abends 8*/, Uhr:  Aeltere Abteilung. — Gäste stetswillkoinmeu.

Vibelkranzchen für Schüler höherer Lehranstalten.
Für die jüngere Abteilung feden Mittwoch von 6 bis 7 Uhr,

für die ältere Abteilimg jeden Samstag von 6 bis 7 Uhr im
Johanuessaal.

Bibelkränzchenfür Mädchen au§ der Zohannesgemeinde.
Jeden Trensraa von 6—7 Uhr im Jobannessaal.

Sonntaor-Verein für Mädchen. (Diezstraße 15p.>.
Jeden Sonntag nachmittag Zusammenkunft.

SoangelftcherGottrs- ienft.
Kirchberg : Sonntag , den 27. Februar , vorinittags 10 Uhr.
Lottar:  Sonntag , den 27. Februar , nachmittags Ifl, Uhr.
Danbringen : Mittwoch, den 1. März, abends 8 Uhr : Kriegs¬

betstunde. Dekan G u ß m a n n.__ _
katholische Gemem-e.

• Ssttesdienst.
Samsta g , den 26 . Februar:

Nachmittags 5 Uhr und abends 8 Uhr : Gelegenheit zur
heiligen Beichte.

Sonntag , den 27. Februar , Sonntag Sexagesime.
Vormittags 6'/-

„ 7
rf »
„ 9
. ir

9'cachinittags 6
Abgestorbenen.

Dienstag und Freitag,
Doirnerstag nachmittag und abend

Freitag 7 Uhr ist Scgensineffe.

Uhr:  Gelegenheit zur heiligen Beichte.
„ Hl. Messe.
„ Austeilung dar hl. Kommunion.
„ Hochamt mit Predigt.

Hl. Messe mit Predigt.
Christenlehre ; darauf Andacht für

abends 8 Uhr, ist Kriegsbrttandacht.
ist Beichtgelegenheit.

Uhr: die

Diafpsra-Gottes- lenst.
Sonntag , den 27. Februar:

IN Gründerg 9'/» Uhr.
In Hungen 9*/, Uhr.

Metsorolsgjsche SeÄ>achtrmgen de? Aatrsir Eietzen.
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Niedrigste 24. .. 25. 1916: — 1.2* 6.

Für ZLhenmatiker und Neuralgieleidende.
Kann  seit langen Jahren zum ersten Male

wieder  gehen.
Herr Heinrich, München, schreibt: „Da ich schon seit mehreren

cchren fürchterliche Lchnrcrzen m meinem Kn re hatie und alte ärmliche
ilfe. die ich bis jetzt gebrauchte, vergebens war . wandte ich mich noch

in meiner Berzweifluna an T ogal -Tab  letten . Nach dem Gebrauch
von co. 3Tagen waren die Schmerzon vollständigweg und seit4© oc(ten
empfinde ich nicht den geringsten Schmerz und kann jetzt wieder
laufen. wÄr-reud ich früher nicht mehr wußte, wie ich vom Platze
kommen sollte." Aehnliche Erfahrungen und noch überraschendere
Erfolge erzielten viele andere , welche Togal  nicht nur bei Rheumatis¬
mus, sondern auch beiKopfscknner-.ew Hexenschuß. Ischias , Schmerze»
in den Gelenken, sowie bei Insiuenza gebrauchten. Togal  löst bis
Htvrnsaure, das verheerende Selbstgist, wodurch ebenso rasche wie
anhaltende Erdige erzielt werden . Alle Apotheken sichren Tonal»
Tabllcttew . 8« t. : zcÄ. « et.sdic. Chi neinM-jj. Li. 88683

Gymnasium Fridericiamim
zu Laubach.

Antneldungen neuer Sehülev werden
schriftlich jederzeit , mündlich an den Wochen¬
tagen von 12—1 Uhr entgegengenommen . Vor-
znl egren sind Geburtsschein , impf schein nnd
Abgangszeugnis der zuletzt besuchten Schule.
Aofaafcmeprifimg: Montag , 1. Mai, vormitt .8 Uhr.
Laubacn , 7. Februar 1916. [1458hv

Grossh. Direktion des Gymnasinms
Henk.

Beginn des Sommersemesters für Hoch- und
Tiefbau am 5. April.

Schluß desselben Mitte August 1916.
Programme und Anmeldeformulare sind durch

die Direktion zu erhalten.
Das Schulgeld beträgt 100 Mark für das

Halbjahr. — Schluß der Anmeldefrist am 1. April.
12571) Die Direktion.

Gesetzliche Meisterprüfungen
str MllW mir wittW  Pasosen ia # iitaof

, Die Gesuche um Zulassung zur künftigen
D êisterprüfung (§ 133 der Gewerbeordnung) sind
mit den erforderlichen Unterlage « bis spätestens
anr 1, März 1916 an den Unterzeichneten einzu-
reichen.

Die Prüfungsgebühr von 35 Mark ist aber
vorher an die Handwerkskammer in Darmstadl
— SaaLbaustraße 60 — einMsenden.

Gießen, am 1. Dezember 1915.
Die Meisterprüfuugskommissioafür die Provinz

Oberh essen.
Traber , Dorsitzender.

Bern. Das GefchästsziMmer ^ M .'P .-K. befindet stch
tetzr Dit -A » lase  12 1, wohl« alle Schrrfrstücke m
teuben  Md. _ . D

ürWcher LsustroatonüM m  SsuHerrhaufty.
Dirraentea -, Gesang , Klsvicr -, K» mpo^ 1is«S-, QrchcÄerhschtzchule.
Orgel , Harfe, Kamlneriunsik usw. Gruches SchLlerorchefter mrd Operrr-
m-lssührmrgen, dirigiert durch Schüler . Mrrwirkung in der .HpfkElle . Voll-
ständige Ausbildung für Over und Konzert. Reife-Prüstmgen und Ienq»
Mst'e. Freistellen für Gläser und Halbsten. Ausnahme den 27. Avril und
je derart . Prospekt kostenlos. Gegründet 1»
1470ihv _Sfofl &ape 'flmeiner f '« rhach.

JM
Cassel - WiUtt&naböhe.
vorberettvng SsS
n. Ns4erami aßet . Jä Huri ch-
Grasrsn . Profp . d. d. Dir.
147Lhvl H. Topf.

^Hermes Handel s-
I êhr -lnstitut [

festWap 51- BalinlÄ 4L

Tie geschliche Gefeüen - Prüfung
der Schmiede - Innung

für den .Kreis Gießen findet im April d. I . statt.
Die Anmeldung hat spätestens bis 5. März d. I.
bei dern Unterzeichnetenzu erfolgen. Es find 5 Mk.
Prüfungsgebühr zu entrichten.

Gießen, den 17. Februar 1916.
Der Borfitzendedes GeseSenprüfungs-Ausschusscs:

Jeh - Heß. 1201D

Mrchenrat L^ Nftel Stiftung.
Die Zinse« dieser Stiftung sollen am März *an

10 srrne und würdige Fanulieu verteilt werden.
Anmeldungen erfolgen bis zürn 75. Mar , bei dem

Pfarrer , zu dessen k'^ewetnde d«e fich Bewerbenden
gehören.

Gieße«, 24. Februar YM
Der r* «uftel. iî inmtkirchenVorstand:

Schwabe,  Pfarrer. 1463V
26elchc Jürma kann mir t« knrzer %rtfr  zur Ei»
cgung von Wald 33000 lfd. Meter Millimeter

'♦arten verstauen Giiendrabt und 9000 Krampen z»m
^c^umen des Drahtes stesern? Angebote aatn Aoßjab«
Jri bitte ich 9 spätesten-, 1. Mim er. an miüjemzutcnden.

wwt 24. Februar 1916.
Der Bürgermeister 1476B

Am 1. u. 15. jed. Monats
Beginn neuer

üandekknrse.
Einzelne Fächer:

Stenogr&Tshfa
Hasch2aeti3ckr0ilren

Rss&Äflhvraig0,a<3
«sw.jederzeit . Rechtzeit.

^Anmeldung , erwünscht^
ßrründl .NachhtlfeuM.,Sexta
—Quarta w.erterBü.Std . mrr
1 Mk . Schriftliche Angebote
mit.07896a. d. Gieß. AnzeiMr.

Slsrujgraphafi-
Gosalisctiafl

Giessen
und Damenabteilung E. V.

Wir eröffnen Donners tag,
den2.März 1916, cibd-Z.8-/, Uhr

in mrserem Bereinslokal
-Bum ^^rmbrinu ^ ', Kirch-
strcrße 11, einen

AAsllWkr-LehrWz
L.k;aj,elsderaersck »erStenü-
ar »Lvbie inr Damen nnd
Herren . Urtterrichksgeld6M.

Au wel düngen au Herrn
A. Karrtbnch , Landgrafen-
strafte 5, oder zu Be»lün des
Nnrerrichtö erbeten.
1U5cl Der Borstanv.

Kikß. HtsH 'ML -Mciil
KochvorsLhr » »geu

NeU-stabt 61.
Lrdervity. fieiscMes. Spats**

durch Frau Laib.
Erste Borsührg . m.Nostvrobe:
Oon » cr »t » ff, 2. iHära,
nu «' hmittaen i 1/? i hr.

ft ZV ten  hierzu werden au
dir n Uelftedcv des Hans
sraiieuaereine ' acaen Ent
ricdtung vwn l Odsttz. in der
G eich aft s stelleM ri
M onkaq v. Ubr nach« .
nnd Tienötaa v. 3—5 Ubr
nachm. andßCffcOrn. Da
selbst!und auch die „Sckiuhc
»bnt r um btn &tiarm.
1490 DJ I>«r Vorstand.

Oiessener Fröbel-Seminar
Staat !. Abschlussprüfung «» 1306D

Ausbüdungz. KindergärtnerintV9 Jahr . . . .}
Ausbiidg.z.Fröberschen Kinderpflegerin 1Jahr| oktir.
= = === Für Auswärtige Pension iin Hause ==== =
PIOSPEMTE durch I MOESEH , « ardenstr . 30
«ST- Aufnahme in den Kindergarten jederzeit

HolMnstkistemng in; Gichener Stsdüvald.
Msntaq , den 2^. Februar 1» r «, vormittags V/, Nbr

beniunend , werden im Gieneuer StLdtwsld i« de»
Distrikte » Benusbern . Pbilossvdenrvald.
Heaholz . Saudbee « meistbietend versteigert:

107 St . =■3,79 Fstm. Fich ten-Derbstangen,

■'<1 m.
130
900

1
1,6 ,
^ ,

54L ,
168
31,2 ,

9,2  ,
wm  W
m  „

4070 „
1800 „1 Rm.

IS „

rtitüteri Reisstaugen.
Ficht en-Boünensnrnqen:

IM
0,84
Birken -S cheitbol̂ ,
Kre sern-S cheith«lz,
T ich ten-S cheithol
Buchen-Kullune!hoI*,
Kresern-Kuüppe lholz,
Fichten-Kauvr-elholz,
Weift:amt-Knünpekhokz,-

Elchen-Keisig.
Kiesern-Reiüg,
Fichten-Reisig;

Ekchen-StoMolz,
Mchten-Stockholm.

am Die Busaurmenkunstist suf derKreisstrafte nach Rödgeu
Gießen, den 23. Februar 1916.

Ter Oberbür Mruleister.
I . B G r ü n e w a i b. [1487B

HolzverfteigerNng
Montag , den 6. März 1916 nach Bnsanun-enkWLft

vormittags l » Öbr ans der PHauzgarren schnerfe am Pflanz¬
garten in ^er Schwei-Mallshege . in den Di strikten Schwein¬
stalls hege, AlauerLasperskovs und Rechteäu.Wb«rg.

Scheiter Rm : Buchen 250, Eichen (rd.»3L Fichten 2.
KuirvstokRui : Bachen 100>Eichen39. Neista -WeÜeu :Bud7en
2400, Eichen 1600, Fichten (gebirndü 50»). Stätte Rrn : Buchen
IM Eichen 50, Fichten 18. Linde » Stämme : 2 Stück mit
1,48 Fni. E1466B

L'cch, den 24 Februar 1916.
GroßherzoglicheBürgermeisterei Lich:

Dör nm.

Holzversteigerrmg.
Donnerstag , den 2.  März  k . I ., von vor-

mrlrtags 10 Uhr an , soll im Anneroder Gemeinde-
matd folgendes Holz versteigert toerden:

1 Rm . Hainbml )en -Rundscheit^
3 Rm . Eichen -Scheit,
7 Rm . .Hainbnchen -K'iiüppel,

31 Nm . Eichen -Knüppel , ^ v'
17 Rm . Aichten -Knüppel,

360 Hainbwchen - und Erchen -Welken,
460 FrchteiH-Wellen,
10,2 Rm . Eichen - und Fichte n-Stveke.
Die Zllsauuuenkuuft ist auf der Krünsterger

Straße bei der (̂ anseburg.
Annerod, den 25. Februar 1̂ 1
GriTfikv'rzogkrche Bürgermeisterer Annerod.

Horn . 1^88

8aMte » LindenfeSs i. Öd,
zw. varWLLLätS»iÄe!̂ y4!AW.L. in ideal .'Waldg ^ el.

if Imm,  s1™ .kiMM Nö !» MWs
•äß. Preise —Prospekt kostenlos S. 3. Br. SchsüS

HoZzvsrsteigexmrg.
Im Gemein de walde Dor «bolzbanierr werden an«

Diensta ?, , den DS. d. Mts ., von vormittags & 2 Nbr
ab versteigert:
Eichen: 12 Rm. Kuüpnetholz und 85 Rm. Reifer,
Buchen: M Rm. Scheitholz, 133 Rm. Knüppelhol; und

4M Sm.  Retter,
Weich ho Hz: 185 Rm. Reiser,
Kiefern : 4 Rm . Scheitholz, 74 Rm. Knüppelholz u»-d

170 Rm Reiser,
Fichten: 14 Staugen U 85 L, 215 3 , 480 4-, 460ä , 880

6. Klaffe, 2 Rm Knüppelholz und 55 Rin.
Reifer.

Bnsammeukunst im Distrikt „Kühheck" in der Sc'ahe
des Knorr Hofs.

GraFrechterrbach, den 23. Februar 1916.
_ Der Bürgermeister . 14.858

für läiävtttc  unsmilUäP imfl fährst
Kantiu . , Hrtcgsgcfang . AageriL äcrgl.

2irka 500  Zentner
Blutenhonig-erfaß

hergesteM aus prima Raffinade
n. reinem Ncnenhonig, thcmM
untersucht, Anerkennungen von
MtMärverwaiwngmn. ücrgt.

m PatfeariOT ä 50  Kilo uad ico Kilo, fe®ie V, Pfnn !l*
votcs , J Pfund - L§terr und 1 Mnä - Güscrn

billig sdMMvnk
Frobcfcndungen gratis durch

C. ll . Scherer , Büdingen (Overtzesfenj.
Celeron 257 ^ „5 Celeron 257

Kii ^clerwagesi
SCIapp » uns!
Sportwagen

alle Nenhclten sot
in großer Auswahl eingeti *ofiFen

Haig . ICällaitfge ^ ,  Oiessei.

Pferve -Maett
Fraukfurt ( Mai « >

ans dem Ge lande êgenüberd.Ostb akmbsf(Esips e, L.r- s--rll131m**.



Konfirmanden-Anzlige
in bester Verarbeitung

blau Melton
in blau Kammgarn

blau Cheviot
zu denkbar billigen Preisen

J. Schmucker Nacht.
8 Marktstrasse 8 1472a

VgÄtüngen
Jur Vermeidung

von Verwechselungen
IdHbbeftellimg von Dermletungs»
Anzeigen oder dgl. wird dringendum
AngavederLnreigern, ummtr gebet
Verlag des Gieß.Anzeigers

'-Üiccftraße II az%m
Wohnung zu verm . (76
' Näheres daselbst 1. Stock.

Sch . 4 -Z . W . m. Bad u . Gas

7 Zimmer
• 143] Elegante 7 -Z »mmcr-

Wobnnng mir all . Zubehör
per 1. Avril billig zu ver
mieten . Blcichstrafte 26.
Neuen Baue 29 gegenSder
d . Theater Herrsch . P .-W ..
7 Z . u. Zub ., Umit . H. sos. od.
sp . z. v . Näh . I . St . .'274

6 Zimmer  |
Ludwigstr . 20 6 -Zimmer-
Wobunna zu vermieten per
sofort . Näheres bei Herz-
bcrger , Löberstrafte 3. >223
Hosmannstrafte 7 , Part . 130
6-ZiflUß« wokattag v. 1. April
ab zu vermieten . Näh . I. Stock.

^ephan <!itraße 15 II
schöne 6 - Zimmerwobnnng
mit Zubehör , groft . Veranda
und Garienanteil zu verm.
27D 1 Näheres im 3» Stock.
Ufarbnrgev Straße 10
Parterre - Wohnung von
6 Zimmern zum 1. April
oder früher zu vermieten.
Dieselbe eignet sich auch für
B ureanzrv ecke. 120
Bismarc £s.« tr . 38 , II . St
6 - Zimmer - Wohnung mit
Bad ver sofort oder bis zum
1. Juli zu vermieten . 11028

Näheres Löberstrafte 16.
EH 1. (St , 6-Z .-W .. Gas . el.
Lirbt , reichi . Zu Heft., (Harten-
anr . BleiiÄvl . u. Kr. Trockenb.
z. 1. 4. z. verm . Bleichste . 32.

I 5 Zimmer  |
Hmftz . » - W . - WchtS.
in . Bad per 1 Anrtl zu verm.
(W,lpelMitr . >Näb . H. L. LN-
\tM n.  Lieftigstr . 83 (baden»
24B\  5 -3immerW » kng . nt
Zentralheizg . Bad . Gas , el.
Licht f. fof. od. spät , zu verm.
Seltersweg 38 III . Näher,
durch Hausmeister Kraft od.
H . Wallack , Bismarckstr . 14.
5 Zimm . Wodns . , 1 . Stock
zum 1. Avril zu vermieten.
076421 M olt kettrafte 22 .
Ludwigstraftc 351 . St . Sch.
5 -Z . W . m. (Harten :, u. allem
Zubehör z. verm . 07720
schöne 5 - Zimmerwohnung
mit Zubehör per sofort
zu vermiete » . 95
Bleieftstrafte 31 , 1. Etage.

5 -Zi » « er - Wohnung
mit allem Zubehör zu ver¬
mieten . Bahnbosstrafte 65,
Hoch- undTiesbaugesellschaft.

Keplerstratze 11
— Erdgeschotz — 5 -Zimmer-
Wobnung mit Bad u . sonst.
Zubehör zum 1. April 1916
zu vermieten . 183

Näheres Löberstrafte 8.

^renffurter Strafe 81.
5 Zimmer Wohnung mit
Bad , Gas , elkt .Licht u . Balkon
v. 1. Avril ev . fr zu verm 1492
456!5-Zimmcrwobnnng per
1. April zu vermieten.
Vrrk» KaUter , Balmhofstr . 52a.
Sch . 5-Zim .-Woka . , Gas , Bad,
Elektr . u . Zubeh ., v. 1. April
1916od. fr . z. verm . Näh . Balu »-
botsk ». , LÄheVoLeng . 171. 2«
Sfi ' ifserderger Weg 12 vt.
5 Zimmer , Veranda . Gas,
Garienanteil , Bleichvl ., zum
1. April 1916 zu vermieten.
Näheres I Heil.
594 ] & « *;<••< wk .** ij > /.
6171 Sch . 5 -Zün . Wobnung
in fr . Lenze. Gas , elektrisch.
Licht. Bleichvlatz , Garreu-
ameil urrd allem ZnbeWr
?,ara 1. April 1916 zu ver-
tnirtcn Ebelstrache 3.
SchöueMam ' ardcnwsbng.
(5 Zimmer ) per l . April zu
rermieren . N -der . Stephan-
strafe 17 . Parterre . 1180
9231 5-Z . -W »- Part , z. 1. 4. 16
zu ver m . B leichstrafte 33.
LndwigKpl . 8 l. fch. ger . 5Z . -
W . fonma,m . u . fr . Lage biü.  z.
verm -Näh - Kaif . -Atl . I p . l^

Ludwigstr . 28,
aegenüb . d.Univerfität , schöne
5 - Zimmer - Wohnung ver
1. Avril od. später zu verm.
12171 Wilhelm Sewv III.

| 4 Zimmer  |
5ucMtt . 37 p . sch. 4 Zimm.
Wovitg . m . Zub . v. t. April
zu verm . Näh . b. I . Atrbach.
.Aarbrrrger Sr raste 49. IM
1221 Asterweg 60 p schöne
nrohe 4 -Zimmerwohn . rak
Gartenant . a all . Z « b. sofort
zu ve rm . ^käh.Schottstr . 21 I.

Schöne 4 -Zimmcr Wob?
nn » g mit allem Zvckehor
II. Stock ! zu vermieten . [253

Rüfteres Atterweg 5t p.

Sch . 4-2 . -V . z verm . Mardni-
gerstr . 60. Zn ersr . i. Hths .^ g
Schöne ck- Zimmer - Wobn.
mu Zubehör , Nab « d. Bahn¬
hofs , per 1. April zu verm.
07816] ^ riedrichstrafte 3.
0""°[ Sch . 4 -Z . -W . m. Gas u.
eL L sof. z. u. Ltcvhaustr . 26.

3 Zimm er
SchlffenhergerWeg 65

3 -Zimmer -Wobnuna
zn vernneten . 237

Näheres Löderstraft « 3.
Labnftrafte 3-Zimmerwohn.
in neuem Haine p. 1. 4. 16 z. v.
Näh . Weibelmst »̂. 51 p. [m

WaHtorstraßc 71
Schöne SSattsardeawoh &ting,
bestehend aus 3 Zimmern,
2 Kammern mit Zubeh . zu
verm . Näheres vart . 901
SiftLsrlr sö « 48c (Br cchstraße)
Schöne 3-2üamorvohllg . uebU
Bad u . Kammer zum 1. Avril
zu vermieten . 1760
Näher . Stcvbanstrafte3lI.
07861] 3 ^Zimmer Wodu . zu
vermieten . Gderftrafte 61.

Näheres Astcrlveg 45.
1420j Mansardenwohnung
3 Zimmer , zu vermieten.

Näheres Steinst raste 31?
3 Z mmerwshn . d. Neuze '.t
emfpr . zu vermieten . [07930
Näh . Sandgaffc 111 rechts.

2 Zimmer

Müeritü SÄ
mern und Rebenraum ver
1. April zu vermieten . I07871

Hiiiiierit ). SÄfX
Leute ver 1. April z. verm.
070*74 Räh . Stciustr . 69 , p.
2 Züttmerw . t. best. Hause n.
kl. ruh . J -am . z. verm . 107911

Näheres Astcrwcg 41 U.
Eine Wohnnay
an ruchige Leute zu verm.
07947s Rarrfth , Neustadt 78.
07^ Kl . Ä-Zimm . -Wobng.
zu vermieten . Dammstr . 19.

I Verschiedene  |
Zn vermieten

aifsogteleh oder spater
6 Zimm ., Bad , Balk . , Gaa,aL L.

Henselstraße 6 , pari
5Zimm .,Bad,2 Balk . ,Gas , el. L.

üebigstraüe 31 , l.

Goethestrafie 65 , p.

Bleichstraße 16 Ä , 1.
4 Zimmer , Zttfeekfir , Sas , el. L.
Wilhelmstraße 47 If.

3 Zimmer , Z- behar , Bas

Hiilebrandst .14,l . u . ll.

Schiffenb . WegßO , III.
SämtL Wohag . s. neu karger.
Näh . d. Hcinr . Wallach,
Bismaj -ckstraße 14II . [07641

In bester Lage bschderr
schertl . 6 - bis 8 - Zimmcr-
wobnung , grbstcs Bure an
und grostem Kelter -, Lager-
od.Arbeitsra » « , ?̂ rsammEn
oder getrennt , zu vermieten.

Näheres bei Ziicnlan « ,
Sük --Anlage n . d. Johannes¬
kirche . [808
11881 Wikhelmstraste 8 III.

6-ZilMnerwohnung,
Kricdrick,strafte 15
5--Zi m mer iv oh nung,

Wilhelmstrafte ISP.
5 Zimuier , 2 Gnnesolzftnmer
zu vermieten . Näh . Birken-
sto«r L Schneider.

Roonstrafte 22 II.
5-Z im nt« r w obmrng,

Roonstrasto 18  v . u . 1. St.
je 5^Z nnmerw ohmrrrgen,

Robbeimer - Strafte 41 p.
4-Z imm er rvohnung

zu ner m iet . Näh . S chneide r,
s>rWrksnrter -Straste 29. [1254

Lib . 5 - ii . 2 - 3uil . - M «.
zu vermieten . l1516

MarktVlaft 17.
3 - 2-, u . 4 -Zinlmcrwodn.
zu vennieten . Wrbrnm,
Erednerstraste 50. 133

MittclW
Ga -s . Elektr . zu veralteten.
13W! Diez strafte 11.
Zwei 3 biS4 -Zinnnerwob-
nnngen sofort u. 1. 4. 16 zu
vermiete ». 220

Nah (cklauftrechtstr . 711.

so- - Mast « zuver-wre »  I »«».
Zu erfragen Steinstr . 72 v.
4M Sch . 2 - vl  3 - Z . -WohNl7.
p wnrTEL Kaiser Allee 32.
64[ Gera um». Mansarden-

Wobnuug m. Garteuanteil
an den Bahnhöfen zu verm.
Näheres ßttinikürastc 21 I
Kletne Woduuna zn verm.
8461 Löweugaffe 28.
2 mnahtd . Zim . fev . Eina . ».
verm . Näh . Veelhes ^ .SSp.

| Möbl . Zimmer\

ßiit möbliertes Zimmer
mit Pension . Skähe des Bahn
Hofs und den Kliniken zu
vermieten . Schristl . Angeb.
n. 1461 an den  Gieft . Anzeig.

Gut möbliertes 11479

Mn -iniii Sdilafiimmcr
zn verm . Licbi g stranc 68p.
07923^ Möbl . Zim . zu verm

Stein strafte 35 v.
Sch . Logis u . Berpfleglurg
iMonatl -, 60 Mk .» sind . 2 —̂3
Militärversoven i  gut .Hause.
Schrrftl . Angebote nnt . ' »7926
an d. Gieftener Anzeiger erb.

Emire Mmtk
finden noch dauernde Beschäftigung bei

Scheidhauer &  Giehing A G.
1468D Mainztar.

079401 Gut möbl . Zim . sos. o.
sp. z. vSchanzenstr . 16III . r.
07944 Möbl . Z . . ev . m . Pens .,
zu ver m. Mocthckr.  25 p.
Schön möbliertes Zimmer
mit Penision zu vermieten.
07946] Blcichstrahe 13 I.

| La&den u. d&l.
Ladenlokal 1

Das von Frau Plauk 'Z-ri-
üer -Geschäft > inue gehabte
Lokal ist geteilt , auch mit
Wohnung ab Avril zu verm.
Zn erfragen K renzplalz 8.

Klerner Laden , in dem
seither ein Zigarrengeschäst
betrieben wurde , z. 1.7 rvefcrr.
zu vermiet . Stäheres
vvg 89 I. 235
L«adea KavlasSgaffe 5
zu vermieten . Näher . -Hoch'
nnd Tiefbau - (Äjcllschaft,
Bahn hofft raste 67». 1885

Gut iuftaudgesctzie 4 - oder
auch 5 -Zirumcr -Wobnung
znrn 1. 7. 1916 gesucht . ELeLrr.
Licht erlwwmckit . Schriftliche
Augebole inner 1310 au den
G testen er An zsch er erbeten.

Zum 1. Avril von kleiner
Zamilie l'iPerf .»eine best er e
5 -Zinnnerwohnuttg m . Znb.
in guter , freier Lage gesucht.
Schrifll . Angeb . m. Preisasg.
u . Lage u . 1478 a . d. Giest . Anz.

Kür ältere Dame wird rn

W Wohn-n,-, £ >“
Zrnnn ., Küche u . Mädchen
gelafk gef . Schristl . Awg. u.
1450E) a . bt Giest . Anzeig . erv.

Mdl . ZiMa
bei ruhiger Familie . Schrrftl.
Angebote unter O7910 an den
Giestener Anzeiger erbeten.
Helle WerkftStte m . Lager
raum im südlichen Stadtteil
zn mieten gesucht . Schriftliche
Angebote unt . 07913 an den
Giestener Anzeiger erbeten.

Stellur.gsuchenden
zur Beachtung

Den Bewerbern um ausgeschrie¬
bene Stellungen wtrd bringend
geraten , ihren Angeboten keiner.
Ici Original -Papiere (Zeugnisse,
Urkunbcn ttnb dql .) beizufügen.
Wir können zur Wieberrrlana-
ung berartiger Papiere , sowie
auch von Bildern nur ansnahms-
weise behilflich sein , weil uns di«
Auftraggeber von Offertanzeigen
in den meiftenFälben nicht bekund
sind Don wsrrvoLen Papieren
dürfen ben Angeboten stets nur
Abschriften beigegeben werden.

Verlag des
Gietzener Anzeigers

ae sucht

F . Bender & Go.
Gieken . 1509

Militärfreie

Dreher,
Schlosser

UNd

Hilfsarbeiter
m  sofortigem Eintritt gesucht.

H . Schaffstaedt,
G . m. b. H . 11454

Schlaffer,
Dreher , Schmiede,
Hilfsmaschinenarberter,

n«d Zuschlä ^er
gesucht . U489hv

HenmeUeK & Soliu,
Lcckvmvtivmbrik , (JuM^ el.

Pnaslea Er au dl, L»»o» 3Ls » 22
«Bellevue » Zim . mit u . ohne
VerpHrg .i.fede Zeitdauer ,cm*

Anstreicher u.
Maler gesucht.

Wilhelm Klei » . su»«8s
HofwcichhinderDarmftadt.

^llscrkaß.Arbeiter
für s-ftart gesucht . 07v«
K ingelbtt fferA I >il « os

Glaser -Lehrling
grg . T̂ rgütung gesucht . [4077

K. G »6er . Krrchtznratze 13.

Kutscher gesucht
Haas . Diezstratze . 079'1

3«Kflcr, triftig. BursA
3(adsahrer , gesucht v. Georg
Wallenfels , Giesten , Markt¬
platz 21. Auf Verlangen bei
fteier Station i. Hause,

Junges

Hausdurfchchen
für leichte Arbeit gesucht.
Schirmsabrir Lcvi . >07908

Junger , sauberer
BIsii&isburucBac
vom Lande gesucht . [1495
Sermsnia -DrogerieCarlSeibel

Frankfurter Strafte 39.
Lohrliflg » « C8ttcIj.

Kolonialwaren -Grofthandlg.
sucht zu Onern einen jungen
Mann , mögt . nt . d. Berech¬
tigung zum Einjähr .-?>-r ei w .,
zum Eintritt als Lehrling.
Schristl . Angeb . nnier 1496
an d. Giestener Anzeiger erb.
SMlHiHrt 'nit guter Schul-
^kislilllg bkldung sur stotl-
getzendes Detailgeschäft ges.
.'Kost imö Logis im Hause.
Schriftliche Angeb . unt . 1386
an den Giestener Anz . erb.

A  Lrhriing
aerf Anwaltsburcau gesucht.
Schristl . Angeb . nnt . 1279 a.
den Giestener Anzeiger erb.

Lehrling gesucht.
Louis Conrad , Jriscur,

07842] Lndwigstraste.
Schreincr -Lehrliua gesucht.
Schreiuermerster Hanba -ch.
Asterweg 56. >1477

lJdircinerlffjrlinöÄ
Carl Köbler , Dammstr . 32.

Seluiliniacher-Lehiihiü
gesucht . 151*0

L. Bernbardt . Sdinbmacher-
meisier . Schulstratze 10.

1306] Gesucht zum 1. März ein

ftms, nettes Wnlein
im After von 20—30 Jahren
zur Au -̂ lnlse im Geschäft.

Gustav Sobl,
Hauvtbahnhos , Marburg.

Tüchtige
Bereiferinnen
sur sofort gesucht . Auch wer¬
den junge Äiadchen zum Au-
lernen augenomiueu ]144l
Andreas Euler.

Bis I*April
tüchtiges , solides

MÄsIGls « «
für die Küche gesucht . 2 .Haus¬
mädchen vorhanden.

Schriftliche Angebote an
I ran Professor Toit,

14t9 | Klinikstraste 41.
148(5] Erfahrenes , tüchtiges

Hausmädchen
mit guten Zeugnissen die
etwas Gartenarbett versteht,
sogleich gesucht . Fr » v äLftirnNkl

MarbariL Haspel,trafte 1.
Suche f. 1. April ein bess. ält.

1 SfläsScDiesi
Fr . aoÄhncUatl , Ludmegstr . 10.

Zuverlässiges Mädchen
rnü guten Zeugnmen zum
1. April zu 2 Damen gesucht.
97936! Herrietstrafte 4 11.
Ordcntlieftes Laufmädcheu
für sofort ges. I . Berliner.
Seltersweg 35. [07907

Gebildete Dame .Witwe , 36J.
alt , mit einLitrem Jungen i.
5. I . möchte sich gerne als

Semmeroi ^ ilfc
aus Gut ocker so-nstlgeru best.
Landbaushalt betätigen ohne
(ffehalt . Aus Wunfkh Prvde-
movat . Schriftliche Angebote
um . 1381 (l  ik Giest . Anz . erb.

Jung . Zlaufmann , 18 Jahre
alt , mit allen Komorarbeiien
vertraut , sucht p. sofort oder
sväter Stellung . Schriftliche
Anaeboie unter 1480 an den
Giestener Anzeiger erbeten.

1425, Ein schöner Simmcn-

»-'L °cr'Rc1i!ziil4t-B!ille
steht zu verkaufen bei [M2S
Johs . IS . in Unter
Seibcrtcurod lKr .Schottem.
1473] Eine drei Jahre alte

Schäserhiindiu
vorzüglich . Stammbmlm . zu
verkaufen. Kümmel,  Wieseck,

Schulftraste 4.

i.fLZicgcilliimmcrL̂
Wiefeck . Alieenstr . 38. 107939

gär Äaiiiiufi:itjfi4tfnI
1 Belg ., 1 weist . Riese , 1 D . R.
Sch ., sch. w ., bis94 Pkt . Rlr .,
das beste , was es gibt , decken
gesund . Hniin L2M . Verkaufe
Alle u . Junge . Ncucnwcg 2.

Leinöl und
Leinöl -Firnis
jedes Quantum zu kaufen ge¬
sucht. Angebote mit Preis¬
angabe erbittet 107929

Meinr . Laanspach,
Alicestraste 22.

1513] Für Molkereien!

Sd-Ii Liter fcpriiilti!
täglich lieferbar , sucht

<Seor & Hübner,
MoiftereiprcÄufete *? • SssedSkl
Frankfurt a. üffi. , Schillerstr . 3.

Hs alle Mo Ms
Zahle für Zucker - nnd Bcehl-
sacke Alk . 1.40—1.50, .Äast'ee-
und Reissäcke Mk . 0.90, Ge¬
treidesäcke Mk . 1.20, Kleie¬
säcke bis 80 Psg " stark zer¬
rissene bis Mk . 25 für 100 kg,
Packlucher , altes gegen bar,
auch gegen Nachnahme , o?«»
ULTronik , Giest .Sackgrosthdg.

SPSfmtfe
gebrauchte Säcke , Packtuch u.
Sacklumpen , jedesQuanlum,
zahle höchste Preise . I-svpolü
krassllsvviA . Sonneuftr .?.

ßf fönrtr »it mit  fo- ^ bstb . am
Leihgestern .Weg

z.verk .Williclmstr .s1v . lo787o
Acker auf dem Sand z. verk.
078461 Asterweg 13.

IC ^ npee
gut erhalten , billig abzugeb.
Schriftliche Augeb . u. 07928
au de n Giestener Anz . erb.

078911 Bahnbosstrahe 43.
1 2 - 8pänner - Wagen,
1 1 -Spänner - Wagen

u . 1 Schreibpult vreisw.
abzugeben . Ziäh . in der Ge»
schäflsst . d. Giest . Zlnz . 107918

siLuckkalb . für 125 i£ k . sof . zn
verk . Offert , u . F. Ä.S.2337 an
1c jI.  Bio sse ,Fr ankf . a.ffl. [l<34ss
Partie neue und gebrauchte

guigeheude

Taschenuhren
äusterft billig mit und ohne
Leuchtbl . z. verk .Neparaturen
gut und billig . Prima neue
Taschenuhrsedern 1,50/ Uhr-
glaser alle Sort . 40Pst Ua«

Gg . .Koch , Mühlgasse 2.

itrrildrtlt ^ a. Kantor
ßlluuna oöei - für Haushalt
und Geschäft geg . BergLtung.
Schriftll Angebote um . 07922
an d. Gtestencr Ânzeiger erb.

07933j .Kinderwagen billig zn
rkamen . H ^ fmarrvstr . 4 y.

zu verkaufen . [07909
Hammstratze 6.

Nadelholz
mögt , entrindet , in Rollen
von 1,00, 1,20, 1,50 m Länge
von 10 cm Durchm . auswärts
i. grösteren Mengen zu kaufen
gesucht . Angeboteperrmfrko.
Waggon Verladestation an

ISolsiwerbc Asslar,
Fricdberg lHessen ). 904D

Wime sonftlgeLrmzuge Fuhren
werden ausgeführt . >07843
H . Rerrling , Brandgasse 7.

Korderungen
an die

BlirsLenschasl Amillia
sind binnen 4 Wochen nach
Semefterschlust dem unter-
zeichnetenRechnerdesA . H.B.
zu melden . 15010
Professor Psaff , Darmstadt.

Wilhelmftraste 30.

Gefunden
am 2. d. Mts . im Geschäfts¬
zimmer der Stadtkasse zehn
Mark . Die Verliererin kann
den Betrag gegßWErstnttung
der entstandenen Gebühren
jederzeit bei der Stadtkasse
ab ho len . l15020

Verspgerumjei
Versteigerung.

Mittwoch , bcu 1. Mär;
lf&. Js ., nachm . 3 Uhr sollen
im städt . Pfandlokale Sel --
tersweg 11 dahier die wegen
rückständigem Schulgeld,
Gas - u . Wassergeld sowie
die wegen rüititändigen
Jnftattationskosten gepsän
deten Gegenstände , Möbel
aller Art , 2 Gasherde , ein
Kassenschrank u . v. a . ver¬
steigert werden . >1378
Gemmecker , Psandmeister.

kaufen zu höchsten Preisen,
auch von Händlern [1252

am Oswalds garten.

8am8tag8 geschlossen.

Ankauf von
Alteisen . Lumverr , Knochen.
Papier , Knvfer . Messing.
Zink , Zinn . Blei bei 156

Louis Rothenberger
Tel . 176. Ncucnweg 22.
Fraukkarl -K . (w .) T . 4904 (Tj.

Strßö
,u ver¬
kaufen.

07935) Gien en , Astermeg 16.
0^937>Geb r . Meft ^ erwa . b. z.
verkauf . Bahnbässtrahe 31.

VKMileM

Ksiuiersiitisils-Lckrcm
für Französisch für meine
Tochter gef . Schr . Angeb . u.
07916 an den Giest . Anz . erb.

2bla « e O m ; ier - Waffen - n. ^ ^
1 Jnterimeirock . 1 schwarze ! Twölf » erteilt Klamerunter

ritte nreiti . v ;,1  i -vsllilv rieht . (# uteffrrtolfip tlPHose , eine graue Litewka,
Scharve .Helme . Tornister,
weifte Wildlcderhandich.
b.  noch anderes ra tadellosem_
Zustand zu verk . 11499 Jg . Dame aus ersten Kreisen

recht. Gute Erfolge bei
Anfängern , beste Zeugn . iider
Lehrtäligkeit .Schristl .Angeb.
unt . 0 925 a. d. Giest . Anzeig.

Diebl Witwe , Nidda.

KäiÄsÄe:
slhl«tzjj)eri>e»

Fohlk«
kauft zu den denkbar höchsten
Pr eifert . 1278
M . KeftLer , Pferdemetzgcr.

wünscht Privat - Unterricht
in Schrelbmaschine , Steno¬
graphie u . etw . Buchführung.
S -chrinl . Angebote unt . 07964
an d. Giestener Anzeiger erb.

Empfehlungen
Mm sfcesS §laa ? so.

▼ersäfim©
keine Ml-

nnte nnd
kaafe die>
von Miliio-

cn täg¬
lich ge¬

brauchten
Kaiaer ’s

Örust-
Cara-

onellea ! Ea hilft Dir bei Husten,
Heiserkeit , Katarrh , Verschleimung,
Krampf und Keuchhusten , daher
hochwillkommen jedem Krieger,
wnn Zeugnis «« von Aerzten nnd
ulUU Privaten . Vor Erkaltungen
bist Du vesehützt , wenn Du eine
Kaisers -Caramellc i . Monde hast.
Paket 25 Pfg ., Dose 50 Pfg ^ Krieas-
packuag 15 Pfg . Achte auf die
Schutzmarke » Tenaee.
Zn haben in Giensen bei
Wal 1e n f el » , MarktpLSt . A ng.
Wallenfels . Marktplatz 17,
ApoCh ko s . eold , Engel,
Jacob Materaaa , Christ.
Kieker , Neu - tadt . J . Be ^ p-
ler nnd A » t . Konr . Wtlher
inLang - Göns . Aog . Seibert
un d H c *». Kttmmei ia Wieeeck.
Fr . Volk II . und Philipp
Becker VIK . in Henchelhcim
Wilh . RÜhi in Gr - Buseck.
Th . Keiehnzazm , Stadt - Apo¬
theke in Kirtorf . Heinrich.
Stclzenbach in Kordeck.

Alle Arten
Wild waren

wie Füchse , Marder , Iltis
einzeln n. iu gr . Posten taust
zu Höchsten Preisen . [1506llv

rtfcö. Äeysui& Moritz
FrMüsinrtaJH . Bärgerslr .9-11

Abteilung Pelzwaren.
Bei gröberen Pusten komme

nach Auswärts.

(Silit frl Jlitiicr" e"e suck, t.
n .07915

an d. Giestener Anzeiger erb.
Schriftliche Angebote n.07915

9]
6ebr . Dninc

ZU kaufen gesucht.
Bra « gaffe 2 III . Stock.

büMt«
07906

Zi
Jeder Posten von 30—60 so
sort greifbar und lausende
Ifteserungen non erster Firma
gegen sofortige Kaffe zn
kaufen gesucht . AttsfüHrliche
Offenen nmer Angabe der
Vorräte nnd Preislagen
imter I 36 <̂ l II an Hansen
stein L Vogler . Jranklnrt
am Main . l1267hv

Mebiüiiditcs flinürrlrtt
Au kaufen ges. Schr . Aug . n.
0794S an d. Giest . Anz . erbet.

8okF6idM386llinSN-
Larss lürLnkSvgsr « .rar
ForthitjinB g. 6r äadl .Atta-
büdnnii an ! versch . Sy¬
stem 2 n. Anmelr !j . 13gl.
Frmir : Voyt & € • . ,
LeltrsIdWaseüMsnllhtts

Kojeih esU-. 32. TalUM.

WerhatSchreibmaschiue
und will eine größere An¬
zahl Briefe im Akkord
schreiben. Schristl. Angeb.
unter 1503 an ben Gieß.
Anzeiger erbeten.
Geschäftsfräul o. >̂ chül . stnd.

in guter Familie . Schristl.
Angebote unter 1460 au den
Giestener Anzeiger erbeten.

u. einige Obstgärten
verpach Sv^aAMderger

0792-4] Marbnrger Str . 221.

Empfehle 1
zum [556a

Frnlijahr
Sämaschinen, Pflüge

aller Art
Eggen, Kultivatoren
Ringel- u.Cambridge- 5

walzen
Düngerstreumaschinen
Hackmaschinen, Wie¬

senhobeln
Deutsche

«WERT“

Mäh- und Ernte¬
maschinen m.Patent-
schueideapparat
„Wiesensieger“

Reparaturen an Älaschi-
nen u . Geräten bitte ich
jetzt schon während des
Krieges  vornehmen
lassen zu wollen und mir
dieselben oinzusenden.

tzMIM
Lieh naschüien -Fabrik

Telephon Nr . 17

2 Wirtschaften
billig ,v verpachten , auch au
Krieqc ' desdmdlgie . ScktristL
Angebote unter 07831 alt den
Giestener Anzeiger erbeten.

ßM SalfliiaksehiRietseffe
in Kübeln ä60 n. 100Pfd., zu»
Preise vonM.3S.M, ferner U
FsttsOZlsvpttlrer, in Säckche
v. 10 Wu.10t)Pfd ., znM .rr .«
alles p.Svkg geg-Nachyahm
ab Kempten habe, so lang
Vorrat reicht, abzugeb. Bit!
genaue Station an geben.
F«»h . 8ahaLhsll « a - r , LsNplr!

l» arigSn 187._ JwI

HHni*ni)Heistckit
verschwind, bald n. Gcbranci
v. vr .Bustebs LastvntrvpEsv
J -l,50Pf .,Nltrvett !ra !-0rogtzril
" " Harn . SchLckstraste [83
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Auf vielseitiges Verlangen unserer werten Kundschaft haben wir uns trotz
Preissteigerung aller Fabrikate entschlossen , für einige Zeit wieder die all¬
seitig beliebten Gratisbilder zu geben , und auf allgemeinen Wunsch die Zeit
bis Fnde des Monats verlängert . 949

Es erhält sonach: vom 22 . Januar d . J.
BUtSjp» Sb* SL  ka mrm«ä r*** «K H bei uns aufnehmen lässt , eine
föBS 29 i £§■ Ja Vergrössernng seines ei-
gdlen Bildes , 30 cm breit , 36 cm hoch mit Karton

Visites
glanz1.80
matt4.00

Cabinets
glanz4.80
matt8.00

Gestellt!. Vortrag II
Samstag , den 26. Februar 1916,
abends 8V- Uhr pünktlich, im
großen Hörsaal der Universität

Frl.Dr. Käte Schirmacher:
„Deutschland
über Alles 44

Numerierte Plätze zu 1 Mark , nichtnumerierte zu 50 Pfg.

Mitglieder der Unterzeichneten Vereine des
I. Vortrags zahlen im Vorverkauf 70 Pfg . u.
30 Pfg . Vorverkauf in der Ferber 'schen, Frees-
fchen u . Ricker 'fchen Universitäts -Buchhandlung.
Es laden zum Besuch des Vortrags ein [,m D

Die vereinedes L (Balten) Vortrags.
Oberhessischer Geschichtsverein

Montag , «len 28 . Februar 1916 , abds . 8V* Uhr
- = im Saale des Hotels Schütz . == = = =

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes.
2. Kassenbericht.
3. Neuwahl des Vorstandes.
4. VORTRAG des Herrn Prof . Dr. Volke:

..Die Heise Bernhards vor» Breflenbach nnd des
firafoa Johann von Solms 1433 nach Palästina,
dem Sinai and Aegypten“. 1184

G &ste , auch Damen , Rind willkommen . =

Tapeten
bedeutende Auswahl

in neuzeitlichen Mustern

RESTE sehr billig

Linoleum
noch grosse Vorräte
in allen  Qualitäten

Lieferung auf Wunsch fertig verlegt

Ya p @-t ©aik au s
Hochsiätter
Brandplatz I — Fernsprecher 36

Eine Große Auswahl echter

Perser Teppiche
soll gegen bar zu jeden annehmbaren Preisen verkauft
werden . Da wertvolle Stücke , kommen nur erstklasf . Herr¬
schaften in Betracht . Schrift !. Angebote unter K . I, . 521
an den Gießener Anzeiger erbeten . [1497 b

tr

Ausstellung
der Altcescfenle.

Die Ausstellung der Schneider-,
Weißzeug-, Stick-, Bügel-Arbeiten

Sonnenstraße2 neben dem alten Schloß
bleibt auf vielseitigen Wunsch auch noch

Sonniag,den 27.Feiiraar ion II his6 Blir»eiüfnel.
_Ein tritt frei . 1498v Ein  trit t f rei.

Gafe Ernst Ludwig
Samstag und Sonntag Ml

KÜNSTLER KONZERT
*

v. d . Nahrungsmittelkom . geprüft u . zugelassen,
wohlschmeckend und bekömmlich wie bestes
Salatöl , auch zu Mayonnaisen -Beiguß durchaus
geeignet , zu Mk. 1.40 pr. Kilo, in Korbfl. von
10, 15, 20, 30 u. 50 Kilo, in Fässern von 200 Kilo.
Korbfl. werden in tadellos gereinigtem Zustand
innerhalb 4 Wochen franko zurück genommen.

Der Alleinvertrieb:

C. Rob. Scharpf, Frankfurta. M.
Friedberger Landstrasse 69.

im Felde*S©ldgesst
verbötet Zuznp und schützt pegen Infektionskrank¬
heiten . Feldpostbrletpackung (10 Pf . Porto ) extrastark
60 Pf . Zu haben in den bekannten Verkaufsstellen

(Apotheken und D ' ogerien ) .
wnmr**tm *,vr

Erhältlich bei E . Noll , Kaiser -Drogerie . [407ss

Buckskin für Herren-und
Knaben-Anzüge

moderne gute Stoffe , werden sehr billig abgegeben
Günstige Gelegenheit für Wiederverkäufer . 1418a

Kaufhaus Katz Bahnhof-
strasse ! 4

PMoarAriifei

Phot.Atelier Grebr.Strauss 11
Bahnhofsirasse 64

Ändere Formate entsprechend billig ♦ ♦ ♦ Sonntags den ganzen Tag geöffnet

Mineralwasser
Emser Kränchen
ein Waggon frischest . Füllung
eingetrosfen , sowie alle an¬
deren mediziuifch . u . Tafel-
Wasser stets auf Lager.

.1 . Weisel,
^ ^ neralwasserHandluug,
Tel . W. (1037) Sonnenstr . 6.

2SilDung.lintmlnmier
1 Waggon frischester Füllung
etngetroffen und wird zum

selben Preise
wie vom Brunnen

an Wiederverkäufer , Aerzte,
Krankenhäuser , und Private
abgegeben . Jean Weisel.
Sonnensri . 6. (,g„ ) Tel . 88.

Empfehle mein reichhaltiges Lager
in

Photogr .Apparaten
wie Klapp -Kameras : : Feld - Kameras

Projektions -Apparate :: Kopiermaschinen

SämtL Bedarfs -Artikel
für die Photographie
Beachten Sie bitte mein Photo - Schaufenster

Med.-Drogerie zum KreuzpSatz
Spezial -Photohaus

jjirenz pi atz 9_ 11500aj_ Kreuzp latz 9

Sie
kauten

I, denl März 1316
Erster großer patriotischer

Bunter Mendi
bestehend aus Mnsikal - n . Vokal
dar Metungcn,ka **eimit « graphisch.
Auffflhrangen , deklamatorischen

Vorträgen , Rezitationen usw.
Mitwirkende:

Das verstärkte Klinstler-
oi ehester des Lichtspiel¬

theaters zn Frankfurt a . 1.
Jac von Dcnecamp

der berühmte Berliner Violin-Virtuose
Josct *Nagel

Frankfurts beliebtester Humorist
Andreas Reich

langjähriger Kapellmeister am Zoolo¬
gischen Garten zu Frankfurt a. M.

Der Veranstalter
Robert Matter

in seinen selbstverfaßten ernsten und
heiteren Dichtungen und der

Kosmograph mit zeit-
gemässen Bildern.

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 8 Uhr.Ende 11 Uhr.
Keine erhöhten Eintrittspreise.

Milithr vom Feldwebel abw &rts
zahlt werktags die Hälfte

1504a _

gut und billig
^auf Teilzahlung

.u . geg .Bar
bei

J.Jifmami
ist2a ] Giessen
Bahnhofstr . 29

Musterbuch G gratis

fS8Cd6lllSMp6L
mit und ohne Blende

7380 deul »wv 6R
mit drehbarem Scheinwerfer

Nene TncleolaBpe„Perlm,,
als besondere Signallampe
auch als Tisch - oder Wand¬
lampe zu gebrauchen . 18 2a

la.Batterien,GiBmete.
empfiehlt in großer Auswahl

EsZsrLorrlgsmi
(Kiienwareu . Haus - und
Küchengcrätc-Handlung.

Alfa - Fiaval-
Separator
Buttermaschinen
sowie jegL Art milch-
wirtschaftlicherBerate

empfiehlt

Edgar Borrmann
Eisenhandlung

Neustadt 11 79a Tel. 168

Budde

Wasserd.Wesienund
Schirmfabrlk
Seltersw.52,

Kessel
liefert prompt in jeder Grobe

und Ausstattung das
Spezialgeschäft
W . Dürbeck Nachs.

07770) Dtezstraße 6.

Zöpfe!
Dreher, Haar-Uhr-

hatten, Toupets,
Scheitel und

Ferfieken werden
billig angefertigt.

Zöpfe werden gefärbt.
Damenkopfwaschen mit

Frisur 1 Mk. [1481

H.Tichy,Seltersweg 43
Ecke der Goethestraße.

BrikettsLw .°d°r
"ager im Spezial - Brikett-
geschält bei » . Abel,
Welzstetngasse 19._ 07900

Roborin
bestes Krästignngsmittel für
Pferde . Vertreter : [07890

M. Crentzbnrg.

a nr
Abzahlung:

^Herren - Anzüge*
Bamen -Kostümc

Kinder - Anzüge
Teppiche
Gardinen
.sehr billig.

J.Jttmann
imiäJ  Glessen
Bahnhofstr . 29
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